                           satzung  für den Verein zur Förderung der Nachhaltigkeit                                                         
                                      §1                                    
                                        Name, Sitz und Geschäftsjahr  
                                 Der Verein führt die Bezeichnung “ Sinnvolles Handeln “
                                             Förderrung der Nachhaltigkeit
                      Er soll im Vereinsregister beim Amtsgericht in Bochum eingetragen werden.
                                   Nach der Eintragung soll er den Zusatz e.V. führen
                                          Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.                    
  §2                                                                           Zweck des Vereins
Zweck des Vereins sind aktuelle Bildungsaufgaben im Konsumverhalten  der Verbraucher. Ziel ist hierbei die Förderung der Bildung und Erziehung in Erhaltung älteren Fähigkeiten sowie neuer Technologien, moderner Medien und Umwelterziehung. Vom Schulbereich bis zur Erwachsenenbildung. Beratung zur Umsetzung der Nachhaltigkeit bei der Entwicklung, Herstellung ,Anwendung bis zur Rückführung in die Wertstoffkette. Diese Aufgaben werden bei Bedarf durch die Zusammenarbeit auch mit anderen Organisationen wahrgenommen.       

    §3                                                                                                     Finanzen
Der Verein ist selbstlos tätig, er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. Die Auflagen des Abschnitts "Steuerbegünstigte Zwecke" im Sinne der Abgabenordnung werden eingehalten. Mittel des Vereins dürfen nur für satzungsgemäße Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Körperschaft fremd sind oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 
     §4                                                                                                Mitgliedschaft. 
Mitglied des Vereins kann jede natürliche oder juristische Person werden. Die Aufnahme erfolgt durch Antrag. Es erfolgt eine schriftliche Benachrichtigung. Über die Aufnahme entscheidet nach dem Antrag der Beirat. Die Austrittserklärung bedarf der Schriftform und bewirkt die Beendigung der Mitgliedschaft zum Ende des Kalenderjahres Beendigung der Mitgliedschaft                                                                                                               Die Mitgliedschaft im Verein endet durch Tod, Austritt oder Ausschluss. Die Austrittserklärung bedarf der Schriftform und bewirkt die Beendigung der Mitgliedschaft zum Ende des Kalenderjahres. Der Ausschluss kann bei willkürlichen Vergehen gegen §2 der Satzung erfolgen.                                                                                                                            
                                                    Beiträge und Spenden
Der Mitgliedsbeitrag  wird auf jährlich mindestens 10€  festgesetzt .Dieser Mitgliedsbeitrag ist bis zum 31.3. eines jeden Jahres im Voraus zahlbar Weitere Spenden können aber zu jeder Zeit gegen Quittung eingesetzt werden.            
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                                                 $5         
                                           Organe des Vereins sind der Beirat.
                                      Vorstand und die Mitgliederversammlung. 
1. Der Beirat besteht aus 5 natürlichen Personen. Diese Personen werden von der Mitgliederversammlung gewählt. Der erste Vorsitzende Genossenschaft Energa eG gehört dem Beirat automatisch an. Der weitere Beirat setzt sich aus normalen Mitgliedern zusammen. Der Vorsitzende, und dessen Stellvertreter sowie Kassenwart wird von der Mitgliederversammlung gewählt. Es ist somit der geschäftsführende Vorstand. Zu den Aufgaben des Beirates gehört die Repräsentation des Fördervereins, die Werbung für diesen und Beratung des Vorstandes. Jedes Beiratsmitglied kann nach Bedarf eine Mitgliederversammlung einberufen. Der Beirat wird für die Dauer von zwei Jahren gewählt. 
2. Der geschäftsführende Vorstand im Sinn des § 26 BGB ist der Vorsitzende des Beirates und dessen Vertreter. Als Handlungshelfer des Vorstandes ist mindestens ein Kassenwart in der Mitgliederversammlung zu wählen Der Vorstand verwaltet das Vermögen des Vereins. Er ist berechtigt, im Sinne des Vereinszweckes über die Mittel des Vereins zu verfügen, Zur Beschlussfassung genügt die Zustimmung von zwei geschäftsführenden  Vorstandsmitgliedern. Jedes Vorstandsmitglied ist einzeln vertretungsberechtigt. Alle Maßnahmen sind nur aus vorhandenen Mittel zu bestreiten. Der Vorstand selbst kann weitere Handlungshelfer aus dem Kreis der Mitglieder benennen. Die Ergebnisprotokolle der Vorstandsitzungen und der Mitgliederversammlungen müssen von den Anwesenden unterschrieben werden. Diese müssen allen Mitgliedern zur Verfügung stehen. Eine nötige Archivierung ist selbstverständlich. Der geschäftsführende Vorstand muss vom Beirat jährlich im Amt bestätigt werden.
3. Die Mitgliederversammlung wird einmal jährlich einberufen. Das Recht des Beirats ist es, in dringenden Fällen eine außerordentliche Mitgliederversammlung einzuberufen. Zur Mitgliederversammlung ist mindestens 21 Tage vorher schriftlich einzuladen. Anträge zur Tagesordnung, die zur Beschlussfassung gelangen sollen, sind mindestens 14 Tage vorher beim Vorstand in schriftlicher Form einzureichen. Die Mitgliederversammlung ist beschlussfähig, wenn mindestens 20 % der Mitglieder anwesend sind. Bei Beschlussunfähigkeit ist neu einzuladen. Diese Mitgliederversammlung ist ohne Einschränkung beschlussfähig. Jedes Mitglied hat eine Stimme. Die Aufgaben der Mitgliederversammlung. Die Entgegennahme und Diskussion des Jahresberichtes und des Kassenberichtes. Feststellung und Beschluss der Jahresrechnung, Entlastung des Vorstandes. Festsetzung der Höhe und Fälligkeit des Jahresbeitrages. Wahl und Abberufung von Beirat und Vorstand. Wahl von zwei Kassenprüfern. Ausschluss von Mitgliedern. Beschlussfassung über Änderungen der Satzung und über die Auflösung des Vereins. Es genügt die einfache Mehrheit. Die Aktivitäten sind für die Mitglieder auf der Internetplattform   www.energa.at  verfügbar.    
                                                   $6    
                                                Auflösung des Vereins 
Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das Vereinsvermögen an die Stadt Bochum, die es unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige Zwecke zu verwenden hat. 

Als Ort sollte der Gründung sollte das Kulturhaus der ehemaligen Lutherschule Ortsteil Lütgendortmund von den Gründungsmitglieder eingetragen werden. Die Satzung tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft.
                      Hierfür zeichnen als Gründungsmitglieder : Siehe Liste
